
 

 
 
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte der neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler,  
 
mit der Anmeldung an einer weiterführenden Schule kommt bei vielen von Ihnen der Gedanke auf, 
dass dies der richtige Zeitpunkt sei, um für Ihr Kind das erste Smartphone anzuschaffen. 
 
Aus schulischer Sicht ist dies jedoch kein notwendiger Schritt. Unsere Schule ist für das Lernen mit 
digitalen Medien hervorragend ausgestattet und stellt diese im Unterricht unseren Schülerinnen 
und Schülern zur Verfügung. 
 
Wenn es Ihnen wichtig ist, während des Schulweges mit Ihrem Kind in Kontakt zu bleiben, können 
Sie ihm alternativ ein einfaches Mobiltelefon ohne Internetzugang kaufen. Damit kann Ihr Kind nach 
Unterrichtsschluss mit Ihnen telefonieren. Zudem gibt es Telefone im Sekretariat, über die Ihr Kind 
Sie jederzeit erreichen kann. 
 
Sollte Ihr Kind ein Smartphone oder eine Smartwatch besitzen, werden diese zu Unterrichtsbeginn 
in einer sogenannten „Handygarage“ eingeschlossen. Während des Schultages hat Ihr Kind also 
keinen Zugang zu seinem Smartphone. Erst nach Unterrichtsende geben wir die Smartphones 
wieder aus. Dies ist aus wissenschaftlicher Sicht wichtig, um das Lernen unserer Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich zu unterstützen und das soziale Miteinander zu stärken. 
 
Wir haben außerdem eine Bitte:  
 
Wenn Ihr Kind bereits ein Smartphone hat, geben Sie ihm in den Klassenstufen 5 und 6 bitte keinen 
Zugang zu WhatsApp oder anderen Chatgruppen, z.B. in Form eines „Klassen-Chats“.  
Die Kommunikation in diesen Chatgruppen verursacht sehr häufig Probleme, die bis in die Schule 
reichen (Ausgrenzung, Mobbing, verbotene Inhalte etc.).  
(Wichtig! WhatsApp ebenso wie Instagram, Snapchat, TikTok usw. sind für Ihr Kind erst ab 13 Jahren 
erlaubt. Rechtlich sind Sie als Erziehungsberechtigte dafür verantwortlich und haftbar für die Bilder 
und Texte, die Ihr Kind über WhatsApp etc. versendet und anschaut.)  
 
Tipp: Auf der Internetseite www.klicksafe.de (sehr empfehlenswert!) finden Sie viele fundierte 
Informationen wie z.B. zu Altersempfehlungen rund um die Themen Smartphone, „Soziale Medien“ 
etc. 
 
 
Wir wünschen Ihrem Kind eine gute smartphonefreie Zeit an unserer Schule! 
Das Kollegium und die Schulleitung der Ruth-Cohn-Schule 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________________________ 
Von den verbindlichen Regeln im Umgang mit Smartphones etc. an der Ruth-Cohn-Schule haben wir Kenntnis 
genommen.  
 
………………………………………., den …………………………. 
 
……………………………………………………………….    …………………………………………………………………..…. 
Vor- und Zuname d. Schülers/Schülerin                  Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte(r) 
 

Smartphonefreie Schule 


